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Die Vorweihnachtszeit ist auch eine Zeit zur Muße und
Besinnung.
Neben den anfallenden Arbeiten für das Weihnachtsgeschäft
soll auch Zeit für Organisation und Planung der kommenden
Imkersaison verwendet werden.
Ich darf mich bei Euch und meinem Team recht herzlich für
die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte
Vertrauen bedanken und wünsche allen zu den kommenden
Festtagen besinnliche Weihnachten!

Alles Gute, und viel Freude im Kreise Eurer Familien,
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AB 1. OKT. 2023
ACHTUNG

Die Selbstbehalte von 10% werden wieder
erhöht.
Bei den Labor-Untersuchungsblöcken
beträgt der Selbstbehalt künftig 25%, 
bei den Bildungsmaßnahmen sind es
nunmehr 20%!
Weiters stehen jedem Bundesland nur
bestimmte Investitionssummen vom 
Gesamttopf zur Verfügung.

Fördermittel pauschalierter Maßnahmen für
NÖ wurden neu ausgehandelt und von den
bisherigen 52.000,--€ auf 150.000,--€
erhöht!

ERHÖHUNG
DER FÖRDERMITTEL!

Da NÖ im abgelaufenen Jahr nur ca. €
52.000,--  Fördergeld zugeteilt wurden,
konnten viele Honiguntersuchungen und
Vorträge nicht mehr durchgeführt werden.
Im Vergleich dazu gibt es Bundesländer,
die über € 300.000,-- ausschöpfen
konnten. 
Für den zweitgrößten Imkerverband
Österreichs empfanden wir dies sowohl
ungerechtfertigt als auch nicht
praxiskonform, sodass hier aufs Schärfste
verhandelt werden musste. 

Am 27.09.23 fanden neue Verhandlungen
innerhalb des Österreichischen
Imkerbunds (ÖIB), des Österreichischen
Erwerbsimkerbunds (ÖEIB) und Biene
Österreich statt. Als Ergebnis konnte der
NÖ Imkerverband künftig 150.000 € an
Fördermitteln für pauschalierte
Maßnahmen erlangen. 

Um ein erneutes Überschreiten des
Budgets zu vermeiden, müssen
regelmäßige Kontrollinstrumente in ganz
Österreich eingeführt werden.

TERMIN
FUNKTIONÄRS-
SCHULUNG
Die Funktionärsschulung wird am Freitag,
den 3. November 2023 wie gewohnt im
Gasthof Steinberger in Altlengbach
stattfinden. 
Beginn: 16 Uhr
Adresse: Hauptstraße 28 

3033 Altlengbach
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Bekämpfungsmittel B 401 
i n  Ö s t e r r e i c h  n i c h t  z u g e l a s s e n

EU- Honigkennzeichnung!EU- Honigkennzeichnung!

Laut den Angaben am
Kennzeichnungsetikett handelt es sich bei
dem Produkt „B401“ um ein „Biologisches
Präparat mit Bacillus thuringiensis zur
Bekämpfung der Wachsmotte in der
Imkerei“.
Gem. den Angaben auf der
Kennzeichnung wird das Produkt zu
Behandlung von Bienenwaben im Herbst
vor dem Einlagern bzw. im Frühjahr vor
dem Einhängen der Waben eingesetzt. 
 

Dadurch soll eine Schädigung der
Bienenwaben durch die Wachsmotte
verhindert werden.

Bei B 401 handelt es sich um ein
unzulässiges Biozidprodukt, das in
Österreich nicht zugelassen ist und
dessen Wirkstoff in der EU für die biozide
Anwendung zur Bekämpfung der
Wachsmotte auch nicht genehmigt wurde.

Quelle: Bundesministerium für
Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität,
Innovation und Technologie

Beschluss zur sogenannten
„Frühstücksrichtlinie“ im EU-Parlament.

Herkunftsländer in mengenmäßig
absteigender Reihenfolge angegeben
werden müssen. 
Das ist eine wichtige Maßnahme, um den
heimischen Imkerinnen und Imkern den
Rücken zu stärken! Die Konsumentinnen
und Konsumenten können damit eine noch
bewusstere Kaufentscheidung treffen“
sagte dazu kürzlich Präsident Hetzenauer
(ÖIB).
Die entscheidenden Trilog Verhandlungen
werden im Jänner 2024 zu deren
Umsetzung weitergeführt.

Näheres wird bald auf unserer Homepage
(noe-imkerverband.at) nachzulesen
sein. 

Klares Votum für mehr Transparenz bei
der Herkunftskennzeichnung auch bei
Honig!

Woher Honig, die Früchte in Marmeladen
und Fruchtsäften kommen, soll künftig klar
deklariert werden. Mit dem eindeutigen
Beschluss im EU-Parlament ist ein weiterer
wichtiger Schritt gesetzt, um
Konsumentinnen und Konsumenten mehr
Klarheit über die Herkunft der Rohstoffe
dieser Lebensmittel zu geben.

Honig ist eines der am meisten
„gefälschten“ Lebensmittel. Bereits seit
langem fordern wir eine klare
Deklarierung der Herkunft.
Zusammengefasst kann mitgeteilt werden,
dass künftig bei Mischhonigen alle 
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Der NÖ Imkerverband, vertreten
durch IM DI Wolfgang Messner, IM
Mag. Günter Hödl, IM Ing. Josef
Niklas, IM Mag. Leo Schalhas und
unserer NÖ Honigprinzessin Theresa
Rernböck stellten sich mit den
besten Weihnachtswünschen bei
LHStvtr. Dr. Stephan Pernkopf ein.
Neben dem Dank für die
Unterstützung und gute Zusammen-

Apitherapietagung

Imkerdelegation in der 
N Ö  L a n d e s r e g i e r u n g

-arbeit konnten in den Gesprächen
die Aktivitäten und Sorgen der NÖ
Imkerei zum Ausdruck gebracht
werden. 
Dabei wurden künftige Projekte
besprochen welche seitens der
Landesregierung mit großem
Interesse aufgenommenwurden.

Foto (li.-re): 
DI Wolfgang Messer, 
Mag. Günter Hödl, 
Ing. Josef Niklas,
Theresa Rernböck, 
Dr. Stephan Pernkopf, 
Mag. Leo Schalhas 

13. bis 14. Jänner 2024
Fachtagung des ÖEIB 
16. - 18. Februar 2024
Ab Hof Messe (Wieselburg)
8. - 11. März 2024
Landesimkertag (St. Pölten)
Sa., 16. März 2024 
Tag des offenen Bienenstocks
So., 26. Mai 2024

Jungimkerwettbewerb
1. bis 2. Juni (Steiermark)
Kongress deutschspr. Imker
5. - 7. September 2024 (Luxemburg)
Fachexkursion nach Portugal
23.Sept. bis 1. Okt. 2024 
Apimondia 
So., 26. Mai 2024

Wanderlehrertagung
11.bis 13. Oktober in Linz 
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W E R B U N G
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